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Deulſces Curnlel in Hamburg 


Ueber die Turn⸗ und Seefahrten ſteht jet 
Folgendes feſt: 2 

Das Jutereſſe an der Fahrt I nach Helgo⸗ 
land iſt begreiflicherweiſe ganz außerordentlich 
ſtark. Die Anmeldungen zur Theilnahme find 
namentlich für gewiſſe Tage fo zahlreich einge⸗ 
laufen, daß die Beförderung noch weiterer Thell« 
nehmer mit Sicherheit nicht in Ausſicht geſtellt 
werden kann. Die größte Zahl der Anmeldungen 
für die Fahrt nach Helgolaud entfällt auf den 


Rumänien. 3 giebt die Abſicht zu erkennen, eine Eiſen⸗ 
Bukareſt, 23. Juni. Aus Anlaß des bahn von Söul nach dem zweihundert Meilen 


\ ünfzigſten Jahrestages der Revolution von 1848 ſüdlicher gelegenen neueröffneten Hafen von 
miſſionen. fand ier Jet eine große Kundgebung fatt Mokgo (2) zu bauen. Man bermuthet, bie Ne⸗ 
— Der Kaiſer hat dem Großherzog von Ein aus vielen Tauſenden von Perſonen bes Nerung habe im Auge, dadurch den auswärtigen 
Mecklenburg⸗Schwerin den Schwarzen Adler⸗ ſtehender Zug bewegte ſich nach dem Platze, wo Forderungen betreffend eine ſolche Konzeſſion zu⸗ 
Orden verliehen. im Jahre 1848 die Revolution verkündet wurde. vorzukommen. 

— Laut telegraphiſcher Meldung R das Nach einem Gottesdienſte wurden mehrere Reden 
Ober⸗Kommando der. Marine iſt der Reichs⸗ gehalten, wie von dem Bürgermeiſter, dem Prä⸗ 
Poſtdampfer „König“ mit der abgelöſten Be⸗ ſidenten des Senats und dem Vizepräſidenten der 
fagung S. M. S. „Kondor“ am 23. Juni in[ Kammer. Sodann wurde auf dem Hügel, auf 
Aden angekommen und hat am 24. Juni die dem die Feuerwehr im September 1848 den 
3 fortgeſetzt. türkiſchen Truppen kräftigen Widerſtaud leiſtete, 


Abonnements-Einladung. 


Unſere geehrten Leſer, namentlich die 
auswärtigen, bitten wir, das Abon⸗ 
nement auf unſere Zeitung recht bald er⸗ 
neuern zu wollen, damit ihnen dieſelbe ohne 
Unterbrechung zugeht und wir ſogleich die 
Stärke der Auflage feſtſtellen können. Die 
reichhaltige Fülle des Materials, welches 


wir aus den politiſchen Tages ⸗ 


Amerika. 


Newyork, 24. Juni. Die „World“ er⸗ 
hielt aus Santiago über Port Antonio folgendes 
Telegramm: Das Pauzerſchiff „Texas“ brachte 
die Batterie von La Socapa zum Schweigen. Der 


“ t 3 } N 
ereigniſſen, aus den Kam- el, 24. Juni. Die „Kieler kane bat ber Grundstein zu einem GrinnerumgsbenEmal | ngeiff der Teras“ war jehod) nur ein Schein. Dienftag der Feſtwoche. Für dieſen Tag RB 
mer- und Reichstag s-Berich⸗ . 5 gelegt, a Minifter des Innern und ar angriff, der bezweckte, die Landung in Aa außer den Salondampfern der „Nordſeelinle“ 
ten, aus den lokalen und pro ⸗ ſtarteten. Es herrſcht friiher Südweſtwind. Präſident der Kammer Reden hielten. Die zu erleichtern. Als das Gefecht ſich ſchon dem der Dampfer „Kehrewleder“ des Norddeutſchen 
vin ziellen Begebniſſen dar⸗ Der Kaſſer und die Kaiserin und die Brinzeffin Et ift beflaggt. Abends findet Feſtbeleucht / Ende näherte, traf eine Granate aus der fpanis|2iogd in Bremen als Ertra⸗Daupfer gechartert 

3 Schnelligkeit unſerer Tele⸗ Heinrich beobachteten mit dem Admiral von auf ſben Batterie die „Texas“, tödtete einen Mas worden. ES 
bieten, die Schnelligkei ele⸗ Kaorr und dem Vizeadmiral Karcher von der en. troſen und verwundete acht Maun. Faſt un⸗ Um deu Feſtgenoſſen aus Hamburg, Altono 
Depeſchen (auch über welche am Start lag, die inter⸗ Yokohama, 24. Juni. (Meldung des mittelbar darauf räumten die Spanier die Batterie und Umgegend, die eine Anmeldung bisher 


Nacht „Iduna“, 
Nach⸗ eſſante Wettfahrt 
fand auf der „Iduna“ 


unterlaſſen haben, gleichfalls die Vergünſtigung 
einer Fahrt zu dem ermäßigten Preiſe von 
5 Mark zu Theil werden zu laſſen, hat ſich die 


raphiſchen 
en Schifffahrtsverkehr) und anderen 
richten, für deren ſchnellſte Uebermittelung 


von La Socapa. 


„Reuter'ſchen Bureaus“.) Die koreaniſche Regie⸗ 


Brömel hat geſiegt! 


der kleineren Yachten. Später 
Frühſtückstafel zu 16 Ge⸗ 


wir ein eigenes Büreau in Berlin decken ſtatt. en Diretion. ber RordferLine bereit ‚tl, für 
unt, da wir es Oeſterr Ungarn Das i hl find mi le „[die Tage vom 9. 8 15. Juli einſchlie eine 
errichtet haben, iſt ſo bekannt, 5 as war der Jubelruf, der ſich geſtern] Stichwah ra 4 0 5 gel gewiſſe Anzahl von Fahrkarten zu dieſem Preiſe 


zur Verfügung zu ſtellen. Die Karten haben 
nur Gültigkeit zur Hinfahrt an dem Tag, für 
den fie gelöſt ſind, und zur Rückfahrt am fol⸗ 
genden Tage. Am Sonntag, den 10. Juli, kaun 
die Rückfahrt auch an demſelben Tage ausge⸗ 


uns verſagen können, zur N 
unſerer Zeitung irgend etwas zuzufügen. 
Ebenſo werden wir auch 
intereſſantes und ſpannendes Feuilleton 
Sorge tragen. 
Der Preis der täglich zweimal 
erſcheinenden Stettiner Zeitung be⸗ 
trägt in Deutſehland auf allen 
Poſtanſtalten vierteljährlich nur 
1,50 Mark, in Stettin in der E 
dition monatlich 50 Pfennige, 
Bringerlohn 70 Pfennige. 
Die Stettiner Zeitung iſt daher 


Bürgermeiſter 
„Der Feſtzug 
war mir ein Troſt in dem tiefen Kummer 
Jahres.“ 

Peſt, 24. Juni. Hier zirkuliren Gerüchte, 
daß der Beſuch des Erzherzogs Joſef in Belgrad 
mit einer Verlobungsabſicht des Königs Alexander 
zuſammenhänge. Es ſoll dabei die zweitjüngſte 
Tochter des Erzherzogs Joſef, Erzherzogin Eliſa⸗ 
beth, in Frage kommen. 


afen und w lt 25 
icht beſchafft wer 
werden mlt 


en 26 803 2 
timmen rechnen wir nicht 

Peſt, 24. Juni. Das hieſige Preßgericht ausgeübt, davon erhielt 
verurtheilte den Redakteur des ſlowakiſchen Blat⸗ 


2112 it; err Generalſekretär Brömel 14211 Vaterlandes ftellten. 
er. billigite Aa DT tes „Narodnie noviny“ wegen Aufreizung gegen 15 Stimme erzen 2 12 daß heute wieder das 
täglich zweimal und in die Nationalität, gegen Klaſſen und gegen Be. Herr Fri Herbert 12 592 Stimmen. ſchwarz⸗ weiße rothe Banner über Stettin 
er 


t gechartert 
werden. Augenblicklich hält es ſehr ſchwer, e 
Ozeandampfer zu bekommen, da nur Paff 
dampfer zuläſſig find und bie Rhedereien 
lich durch ſtarken Verkehr in Anſpruch genommn 
find. Es iſt aber zu hoffen, daß noch eier 
geeigneter Dampfer gefunden wird: es wird 
dann rechtzeitig eine Mittheilung darüber erfolgen. 
Die Betheiligung an der Fahrt IV, Kiek 
und Kaiſer Wilhelm⸗Kanal, iſt bei dem großen 
Jutereſſe, das der deutſche a mit dem 
wunderhübſchen Panorama der Kieler Jö 
ſowie die Anlagen des Waſſerweges zwi 
Nord⸗ und Oſtſee bieten, jo zahlreich, daß 
Theilnehmer an der Fahrt bis ſpäteſtens S 
tag, den 24. Juli, Abends 9 Uhr, ihre Ka 
gelöſt haben müſſen, widrigenfalls ſie keinen? 
ſpruch auf Verückſichtigung mehr erheben können. 


Spanien und Portugal. 


Madrid, 24. Juni. In der Deputirten⸗ 
kammer verlieſt der Minifter des Junern das 
Telegramm des Gouverneurs von Santiago und 
die Depeſche des Admirals Cervera, welcher mit⸗ 
theilt, er habe einen Theil feiner Mannſchaft an 
Land geſchickt, damit dieſelbe gemeinſam mit den 
Landtruppen dem Feinde Widerſtand leiſte. Der 
Marineminiſter verlieſt das Telegramm, welches 
das Einlaufen des fpanifchen Ueberſeedampfers 
„Raina Criſtina“ in den Hafen von Cieufuegos 
meldet. Aus demſelben gehe hervor, daß die 
Blockade dieſes Hafens eine nicht effektive ſei. 
Im weiteren Verlaufe der Sitzung der Deputir⸗ 
tenkammer führt Romero Robledo in einer Rede 
aus, man ſolle nicht danach fragen, wer für das, 
was in der Vergangenheit geſchehen, verantwort⸗ 
lich ſei. Die Verantwortlichkeit treffe einen Jeden. 


großen Formate erſcheint und den Leſern hörden zu 8 Monaten Staalsgefängniß und 600 Herr Brömel hat alſo mit einer weht, ſo och nicht 
eine ſolche von keinem andern hieſigen Gulden Geldſtrafe. a ra rel 2 un ee x nehmen, un wir einen Sieg über die Arbeiter 
. N e Zeitungen haben noch geſtern Abend errungen aben, denn wir 
i Blatte auch nur annähernd erreichte Fülle Luxemburg. dieſes Nefultat durch Extrablätter gemeldet, aber Arbeiter. (Lebhafte Zuſtimmung.) 
von Nachrichten bringt. Wir weiſen auch Luxemburg, 24. Juni. Der heute aus: ſchon vor dem Erſcheinen derſelben war die wohl, daß nicht Alle, welche heute ihre Stimme 
noch beſonders darauf hin, daß unsere |aegebeue Kraukheitsbericht über das Befinden des Siegesbotſchaft von Mund zu Mund verbreitet, für den ſozialdemokratiſchen Kandidaten abgegeben, 
Stetti Zeitun die Nachrichten Großherzogs beſagt: Die Lungenerſcheinungen überall Freude und Jubel erweckend, am größten auf die rothe Fahne der internationalen Sozlal⸗ 
ner e 8 dauern fort ohne Verſchlimmerung, der Zu⸗ war der Jubel wohl im großen Saale des demokratie ſchwören, wir glauben zuverſichtlich, 
über die Berliner und hieſigeſſtand der Kräfte läßt zu wünſchen übrig, das Konzerthauſes, wo der liberale Wahlverein das daß, wenn die Ehre des Vaterlandes wieder 
Getreide⸗ Waaren⸗ un d Fieber ift mäßig, der Appetit gering; der Zuſtand Wahlergebniß verkündete und bie Begeiſterung einmal bedroht würde und ein Kampf auf dem 
Fondsbörſ 5 bereits im Abend⸗ ift ernſt. 5 erreichte dort ihren Höhepunkt, als das Geſamt⸗ Schlachtfeld nöthig wäre, auch unſere Arbeiter 
Der aus München hier eingetroffene Pro⸗ reſultat bekannt gemacht wurde und gleichzeitig der alten Fahne in Sieg und Tod folgen 
blatt des 95 eichen Tages ver⸗ feſſor Angerer hat den vorſtehenden Krankheits- der neue Reſchstagsabgeordnete für Stettin, Herr würden, unter der ſchon hunderte von Schlachten 
öffentlicht und dieſe Nachrichten daher den bericht mitunterzeichnet. Max Brömel, auf dem Podium erſchien unter preußiſcher und deutſcher Führung aus⸗ 
l left en und auswärtigen Intereſſenten auf Schwei und mit ſtürmiſchen Hochrufen begrüßt wurde. gefochten wurden. Anders iſt es mit den Führern 
a0 llſte übermittelt, ae 3. Nur mit Mühe gelang es Herrn Brömel zu und Hetzern dieſer Partei, die ihr eifrigſtes Be⸗ 
allerſchne ſte überm Bern, 24. Juni. Der Ständerath nahm Worte zu kommen, derſelbe führte ungefähr ſtreben hineinſetzen, die Arbeiter von den übrigen 
Die Redaktion. die Geſetze über Einführung der obligatoriſchen Folgendes aus: „Der toſende Jubel, welcher dieſen] Bürgern zu trennen und nichts uuverſucht laſſen, 
W 122 h Kranken⸗ und Unfallverſicherung an. Die Geſetze Saal durchſchallt, gilt nicht einer Perſon, es iſt der rothen Fahne in unſerem Vaterlande mehr 
PPP ehen zur Erledigung von Differenzen an den der Ausdruck der aufrichtigen Freude, daß über und mehr Macht zu verſchaffen. In Stettin iſt 
Deutſehland Nallonal ah zurück. dem politiſchen Leiben Stettins nicht mehr die dieſe Fahne heute geſunken. und wenn die 
* rothe Fahne der internationalen Sozialdemokratie nationalen Elemente auch fernerhin getreulich Die Fahrl wird am Donnerſtag Morgen mii 
D Berlin, 24. Juni. Die von uns kürz⸗ ſchwebt, ſondern das ſchwarz⸗welß⸗rothe Banner zuſammenhalten, jo wird auch über fünf Jahre Ertrazügen vom Dammthorbabubof 1475 erfol N; 
lich erwähnte, vom Vundesrath beſchloſſene Unts unſeres Vaterlandes. (Stürmiſcher Beifall.) Mit kein anderes Reſultat erzielt werden. Dles Dei der Ankunft in Kiel ſtehen Damp ie 
geltaftung des amtlichen Waarenverzeichniſſes berechtigtem Stolze Können wir auf den mit dere wollen wir hoffen un zum, Schluß ber Freude zur Fahrt auf der Föhrde zur Verfügung. 
zum Solltarif enthält eine ganze 7 e ee ee e ui 1 0 den Ruf Wahlſieg noch Ausdruck geben durch Nach Mittheilungen der Marinebehörden werden 
euerungen. U. A. ift das Kriterium für die Zoll, | „ 8 1 1 111 böten und 
freiheit der Auſternſetzlinge beſtimmter formulirt. Muth ſinken laſſen, fie ſagten verzagt, es ſei doch! Die Stadt Stettin lebe hoch! ſie blühe Mate de 1 410 a 1 
Zollfrei bleiben vom 1. Auguſt 1898 ab, mit nichts zu machen. Aber es ift ander; gefommen und gedeihe! Was eine in Rr. 23 der „Deulſchen Tur 
welchem Tage die Neuerungen in Kraft kreten und dies danken wir in erſter Linie den Männern, „ * Zeitung“ erſchienene Aufforderung des Her 
ſollen, ſolche zur Ausſaat beſtimmten Setzlinge, die den Muth nicht ſinten ließen, ſondern une, 8 Theod. Stelting, Vorſitzenden des Gilerbe 
wenn ihre Dicke, an der geſchloſſenen Schalen⸗ ſchrockeu den Wahlkampf aufnahmen und das Nachſtehend laſſen wir eine Ueberſichts⸗ Turnvereins von 1896, zur Theilnahme au e 
hälfte gemeſſen, 10 Millimeter nicht überſteigt. Vielen unmöglich Erſcheinende möglich machten. tabelle folgen, aus welchem die Wahlbetheiligung Seefahrt an der Schleswi Holſleiniſchen 
Berberisbeeren, deren Saft zum Glänzendmachen — Es iſt aber noch etwas anderes, was unſere und Stimmenabgabe in den einzelnen Bezirken entlang von Kiel nach we Düppeler Schauen 
verſchiedener Lederſorten gebraucht wird, und für Herzen im Jubel höher ſchlagen läßt, es iſt nicht 81 erſehen iſt, gleichzeitig die Zahl der am 16. und Sonderburg betrifft, fo ſoll diefe nach Anse 
die bisher ein Zoll von 4 Mark für 100 Kilo⸗ nur gelungen, einen Sieg zu erringen, ſondern Juni abgegebenen Stimmen und das Stimmen⸗ kunft des Herrn Stelting am Freitag, den 29. Jull, 
gramm entrichtet wurde, ſind unter die zum dieſer Sieg iſt dadurch noch höher anzuſchlagen, vechältniß bei der Stichwahl im Jahre 1893. — im Anſchluß au unſere Fahrt IV ſtattfinder % 
Gewerbegebrauch beſtimmten Materialien auf weil es gelungen iſt, einen Sozialdemokraten aus Damals betrug die Zahl der Wahlbezirke nur Der Turnfahrten⸗Ausſchuß weiſt ausdri 
enommen und demnach zollfrei geworden. Der der ſcheinbar uneinnehmbaren Poſition wieder 34, die Zahl der abgegebenen Stimmen für darauf hin, daß die den Theilnehmern 
rtikel „Celluloid“ hat, ſoweit er einem Zolle von hinauszuwerfen. (Lebhafter Beifall.) Seit der Brömel 10 470, für Herbert 10 772. Fahrt IV zur Verfügung ſtehenden Eiſen 
30 bezw. 200 Mark unterliegt, eine ausführlichere 


| 
| 


— xückfahrkarten nur Gültigkeit haben für die R 


Faſſung erhalten. In einer neuen Anmerkung ift € ern 8 at sn Dan 7 . E Fr = — 7 
r . erkung ewalt, aber au uba Reformen auwenden > = 8 i H erſtag, 
eine Uinterſcheidung des lediglich aus Dzokerit here müſſe. „Romero fährt fort: „General Polavieſa [ 8 5 Am 16. Juni | & 25 Am 24. Juni 1893 a en N 
gene Cereſins von dem mit Paraffin verſetzten verſuchte mit Aguinaldo zu verhandeln.“ (Zuruf: ] 5 Er i F S | bei der Stichwahl bei dem großen Verkehr konnte die Eiſendahn⸗ 
ereſin gegeben. Unter die groben Elſenwaaren, Das ift nicht wahr!) R fort d: Ich 8 e5 — ſtimmten ſür Bi ſtimmten für 5 r = ö 1 bay 
welche 10 Mark Zoll tragen, find die bronzirten“ habe den Beweis dafür in inden a Br = 23 — = 2 3 5 . Cülkele 925 . ee, 
i n riteri Aden. 885 = = Ei ltigkeitsdauer nicht zugeſtehen. Be. 
etzt beſonders 85 Die Kriterien für |frage nun die Regierung: Will fie Frieden oder 85 D Se Ss Brömel Herbert . | Brömel | Herbert | T Brömel Herbert Zur Fahrt V, Lübeck—Oſtſeefahrt—öſtliches 
ford hen ig Ein N ee Eu 15 den Mara ſo iſt es beſſer, Holſtein—Kiel, hat ſich gleichfalls eine recht 
1 * * 1 * m. 3 
FBF, mi Me 
wonach nicht ausgeglühte zu einem Zoll von Republikaner, nur daran zu deuken, daß fie in 2] 225 | 59 223 230 657 318 339 233 261 nn Kuffee und Brod, dreimaliges Mittag⸗ 
eee ee e 3 erſter Linie Spanier find. Der Marineminifter 1 9 88 155 3 807 Do 5 a 2 eſſen fowie Leſichtigung der Sehens würdigkeiten 
unedlen 0 { L ! E 
e rehtenigt NO nee” 5 ]..009 | eo 15 | 108 545 392 215 30 20 Werd ac Freducheruh und den 
„„ Bompertuheı Ba rergen bie Brcmhrfer Die man can WE Ch nee) MR. | a | MMO. | >006 98. 2020 300 | 339 Sachſen wald dürfte ſich ſehr intereffant geftaltem 
aus unedlen Metallen zum Zollſatz der Waaren wegen der Erklärungen gerichtet die er a 5 752 509 244 = 8 Be 22 = 2 Es find vom Fürſten Bismarck den Turnern 5 
aus letzteren eingeführt werden können. Beim liſten gegenüber abgegeben haben ſoll. Die Jour⸗ re 157 u u 2 — > 236 ch die Wege freigegeben, die fonft für da >= 
Artikel „Holzwaaren“ find auch „Blöcke“ aus⸗ naliſten verlaſſen die Tribüne und kehren erſt B 185 0 85 991 288 229 231 8 blik 9957 hd Ein Piknid im Walde 
drücklich einem Zoll von 3 Mark unterworfen, nach Schluß der Rede des Miniſters zurück 10 718) SU 177 299 576 223 353 173 370 a ro Lehr ar bn ee 
desgleichen beim Artikel Kohle“. Die Zoll. Aunon erklärt, das Geschwader Camaras i 195 119 47 > 185 514 111 441 31 33 2 5 Kost m dieser Fabre be 
reiheit für gemahlene oder ſouſt zerkleinerte nach den Philippinen. Salmeron will auf bie n 1 an 8 . ei a 208 das fiöiele mf brienbuch einer Berichtigung? 
einſaat iſt beſonders ausgeſprochen, desgleichen Ausführungen Aunous erwidern. Der Bräfident aber 5 1m 295 75 ER 9 5 55 a \ And auf 3 Mark f ſtgef t worden. f 
fir okereimfucen und Wolskeimöituchen fomie| edit die Debatte fir ſusperdiet. Salmen 18 802 | 600 | 158 a 4% 880 f lg h Vi dach Raheſurg und Menn uu 
für Leinmehl. Altodolfreier Lunpergohrener, fragt, ob der Präſtdent versprechen wolle, die 1 448 81 331 543 144 300 319 203 [wegen an Kbwacher Valbelligung ausfallen. 
, , au lalen;| 17] 695 „„ Sa eds ni 1 24 al der Fahrt VII, Lüneburg und die 
Zucker eingekochter behandelt werben. Die Ans fonft Liege Hier ein Eingriff in die Reöte des 18 85 595 0 % er 55 287 241 671 Luncburger Heide, hat fh vis let nur ene 
2 5 fd wesen Parlaments vor.“ Sagaſta erklärt, die bloße 19 683 420 200 136 518 340 176 420 = geringe Baht von Teilnehmern e doch 
altet. 5 RR. 8 
l Stu ee, Ga Fe dr d . eee , , , , , e e ee 
ae eee eee DE N en 5 ruft 17 iſt ein unerhörtes Attentat. = = ker = 175 445 269 218 137 en nehmer hinzukommen, denn die ganze Fahrt 
a 4 g AR ie Monarchie ....“ Geſchrei übertönt die] 25 739 517 176 246 581 288 293 358 39 gehört zu den interefjanteften und lohnendſten, 
Bande und Gatterſägen ſollen wie Maſchinen⸗ S VE 8 23 3 5 391 e 1 
theile behandelt . le aus Wirkwaaren Erna ee ene 25 123 173 160 205 554 290 26 207 Fr 5 „gur Thellnahme re Fahrt I, dt 
hergeſtellten Schuhe, ſofern ſie mit Leder, Leder⸗ werde nuumehr eine geheime Sitzung abhalten 676 462 171 186 540 Fi 775 . 3 Flensburg⸗Düppel⸗Alſen, find dle Anmeldungen 
es, lan 55 Sol 1 Bande innerer Angelegenheiten. In den = 750 | 528 214 220 607 392 286 505 354 ſehr zahlreich eingegangen. Da die Fahrt von 
65 Mark unterworfen. Dem Artikel Steiumetz⸗ der Depntiihe Semper 5 eee 2 151 514 257 145 5 = 13 je 1 Ei gr ; ift Nie Zahl der Phe 
arbeiten iſt eine Definition von groben Steinmetz⸗ hätten keine Scham, wenn fie den Schluß ber 20 55 470 257 95 570 337 183 920 157 beit üäntt In Fleusbur wird Abends ein 
arbeiten beigefügt. Als Plüſche ſollen nach der Kammerſitzungen zuließen, ohne daß irgend 32 705 | 473 201 115 559 225 26 270 8 2 im Koloſſeum oe ee in Düppel 
a Seflung, 5 zus behandelt . etwas Praktiſches zu Staude gekommen fel. 25 634 437 2 170 5 926 = an = wird ein Vertreter der dortigen Behörde die Feſt⸗ 
Bir 1755 beſt 12 5 7 8 Fäden hergeſt. 5 Samper wurde in das Bureau des Präſidenten 33 665 440 162 193 539 280 259 206 506 theilnehmer durchuelne Anſprache bgrüßen. a 3 
f gen (ungeſchnittene Plüſche, ſo geführt, damit er dort ſich über feine Worte 34] 566 | 413 | 147 | 196 26 | 228 | 289 122 279 Auch für die Seefahrten über Deutſchlands 
Ae Un nde e aaa Rn: Ne 35 | 861 | 607 259 240 693 414 279 Grenzen hinaus hat ſich eine ſehr va Be⸗ 
(oi n den ene Nga England 30] 508 412 65 | 310 | 489 | 115 | 37 thelliaung bemerkbar gemacht. Die Fahrt nach 
dagegen fallen Stoffe mit einer durch bloßes London, 24. Juni = 37 a = 108 164 354 166 188 Kopenhagen 9 Bee er ee ‚= 
TCC al Sehn ae ae der wee 
den Begriff der Plüſche. leidet Behfident le n Anfall 40 854 505 249 224 a 190 = a8 Banter et 12 55 Korſör und wien . 
— Bezüglich der Entlaftung des Miniſters von Lungenentzündung; doch ſei ſein Zuſtand 41 714 487 265 125 554 403 151 mit einem Sonderzug nach Kopenhagen, wo die 
Dr. von Miguel in der parlamentariſchen Were nicht bedenklich. — Daſſelbe Blatt meldet, Piet 42 804 | 569 287 153 632 431 201 Ankunft Abends 7 uhr erfolgt. Ber däniſche 
tretung der Regierungsvorlagen wird mitgetheilt, Grobler, von dem man weiß, daß er ſtarke fort⸗ 43 | 704 472 265 110 560 416 144 Touriſten⸗Verein wird die Führung bei der Be. 
be Herr von Miquel künftig unr bei ganz ſchrittliche Neigungen befigt und der deshalb ſehr 44 848 | 592 170 336 680 297 383 ſichtigung der Sehenswürdigkelten der Hauptſtadt 
De En perſönlich eingreifen wird. populär unter den Uitläudern iſt, wurde zum 45 | 598 387 79 259 470 152 318 Dänemarks übernehmen. Die Rückrelſe kann bes 
„ A. ſollen die Direktoren der drei Abthellungen Unterſtaatsſekretär ernannt. 461 633 | 413 84 290 494 | 140 348 liebig über Korſüör mit dem Tage oder Nach 
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lichen nach monatelang ſortgeſetztemſ und Wiümwollfaatmehl 54-59 Prozent Mark G., 6,88 B. Mais per Mai⸗Juni 5,26 
chen m a Bi 8 fert ö . 5,45 per 50 Kilogramm ab 527 5. Hafer per Mal⸗Juni 7,45 G., 7,50 
Verſchwundene das Opfer „ 88—62 Prozent Mark 5,40 bis Mark Slasgow, Vorm. 11 


irxed numbers we 
„00 bis rants 45 Sh. 9½ d. Ruhig. 


B ch 8 
eine Beſteigung des Monte Reſegone in den Mark 5,50 bis Mark 5,75 per 50 Kilogramm ab Telegraphiſche Depeſchen. 
durch Profeſſor Roſenberg, Redakteur des nichk wieder heim. Der Berlin, 24. Juni. (Brivat-Telegramm,) 


„Wanderer“, wurde der Antrag einmüthig ange⸗ 1870 Meter hoch und feine Beſteigung bietet (amerik. mixed verzollt) Mark 4,35 bis Mark Koloſſale Aufregung herrſcht noch immer über 1 
nommen. Da ſich ein Mitglied ge Orts⸗ keine nennenswerthen € { ] Weizen⸗ die Ungewißheit des Ausfalls der Berliner 5 
f 5 8 ee in ber a A Stichwahl. Die Blätter veröffentlichen ſtündlich | 
o konnten dem falles den ganzen Berg und feine Umgebung, widerſprechende Wahlreſultate. Große Menſchen | 
ſchläge gemacht fand aber von dem jungen Gonfalonieri keine f 
Spur. In dieſen Tagen nun machte ein verkleideter anſammlungen und theilweiſe Tumulte finden 
oltziſt, der auf Paſcher fahndete, in einer einſa ſſtatt. Ein ſtarkes Aufgebot der Polizei if 
ee e bei ** Dorfe Manterou 5 erfolgt. 
auptvorſtandes, nehmungen, aus denen zu eßen war, da 24. Jun. War 
ve ee CI Berbreherneh 1 1 dg Börſen⸗Beriehte. Im 5 . 
r Poli rihsle n län f ° Jr 
in Bete glaubten, wach und wit ben Kerlen Getreibepreiönotirungen der Lamdwsizth: im zweiten Wahltteis Kreiling (fr. Bo tab) 
in der Hand im immer ſaß, drang gegen 1 Uhr ſchafts kaumer für die Narbins Pommern. im dritten Wahlkreis Heine (Soz.), im fünften 
Nachts der Wirth Pietro Subernigzo durch eine . An 24. Jun wurde für inländiſches Ger Wahlkreis Zwick (fr. Volksp.) gewählt. 
geheime Thür in bas Zimmer ein. Einen ſiich⸗ krelde ic. in nachftehenden Beitrken gezahlt: Kiel, 24. Juni. Beim Einlaufen des neuen 
haltigen Grund für dieſen rächtlichen Beſuch Platz Stettin (uach Ermittelung): Roggen Kreuzers „Hertha“ in die Kaiſerwerft brach die 
wußte er nicht vorzubringen. Er wurde am 144,00 bis —,—, Weizen 204,00 bis —,—, wiſchen Schiff und Quaimauer angebrachte 
1 verha 2 12 15 abgeführt, Gerfte un Di, Hafer 148,00 bis ſchwere Stahlltoſſe und ſchlug auf die Werſt⸗ 
ier geſtand er ein, daß in feiner Herberge der —.— inaſſe „2, 8 4 { 
unglückliche Gonfalonieri ermordet worden ſei. Stettin: Roggen 135,00 bis 145,00, Weizen Bun! Aa .. foio yon Nasa 
Der junge Mailänder babe ſich des Abends am 190,00 bis 204,00, Gerſte 140,00 bis 150,00, Baden“, deſſen Heckboot völlig durchſtoßend. 1 
Kartenſpiel betheiligt und dabei einen Hundert⸗ Hafer 148,00 bis ——, Kartoffeln 50,00 bis Perſonen ſind nicht verunglückt. 5 
lireſchein ſehen laſſen. Wegen dieſer Banknote 56,00 Mark. 


Madrid, . Di 
wurde der Unglückliche des Nachts im Bette Platz Anklam: Roggen 133,00 bis ——, 10, 24. ur Die Stine in in 


erdroffelt und fein Leichnam in einer benachbarten Weizen 190,00 bis —.—, Gerſte 135,00 bis 
Kalkgrube verſcharkrt. Monterone iſt ein ver- —,—, Hafer 150,00 bis —,—, Kartoffeln 
rufenes Paſcherneſt in einſamer, wilder und —,.— Mark. 


allen Kreiſen eine äußerſt erregte. Man ſpricht 
von einer Aufhebung der verfaſſungsmäßigen 
Garantien. 


8 5 London, 24. Juni. Nach einer Meldun 
freunde recht günſtige Mittheilungen zu machen. düſterer Gebirgslandſchaft. Man vermuthet, daß Anklam: Roggen 133,00 bis —,—, 3 a . 
3 Die General Steam Navigation Company in der Oſteria von Monterone auch der oben Weizen 190,00 bis —.—, Gerſte 135,00 bis mit Einſchluß der ſchweren Artillerie an Land, 
bat bei einer Mindeſttheilnahme von 20 Perſonen] und 8⸗ erwähnte deutſche Touriſt ermordet worden ſei. —.—, „Hafer 150,00 bis —.—, Kartoffeln im Ganzen 16 Regimenter, 2 Bataillone Biontere 
N 2 der des Babrpreife eingeräumt und Mit⸗ volle London, 22. Juni. Die Königin iſt heute 50,00 bis 55,00 Mark. 5 ſowie mehrere Freſwilligen⸗Regimenter. 

glie es Deut 


morgen in Windſor eingetroffen und hat erſt Platz Stolp: Roggen 150,00 bis —,—, 
haben ſich berei nach ihrer Ankunft erfahren, daß der Lokomotiv⸗ Weizen —— bis —,—, Gerſte 130,00 bis 
in London Sorge tragen, auch die Führung in 9 führer ihres Zuges auf der Fahrt fein Leben —,—, Hafer 155,00 bis —,— Kartoffeln 
London und bung ü f rt verloren hat. Der königliche Zug hatte die 45,00 bis —,.— Mark. 


Aus Wien wird gemeldet, daß man aus 
Furcht vor den Ereigniſſen die Werthgegenſtände 
der Königin⸗Regentin Chriſtine nach Wien ge⸗ 
bracht hat. 

1 Die Spanier ſuchen unweit Juragua den 
Lafer 150 00 bis 155,00, Kartoffeln 28,00 segen ane den Weg nach Santzago zu ver- 
ö Velgrad, 24. Juni. Wie hierher gemeldet 


bis —,— Mark. ; 
Kolberg: Roggen 150,00 bis —,—, wird hat die Polizei von Alexandria in Ru⸗ N 

Weizen 230,00 bis —,.—, Gerſte —— bis ire, ald W 

ae Safer 160,00 7 Bu „ Kartoffeln 40,00 nn Staumbulows aus⸗ 

K 


r 1 apſtadt, 23. Juni. P mie min ſter 
Stralſund: Roggen 160,00 bis —,— Sprigg verkündigte heute im P daß 


7 ’ 
Weizen —,— bis —,—, Gerſte —— bis 1 Bi; 

40.00 bis afer Mark. bis e Kartoffeln See e a 8 Llatur⸗ 

Nenſtettin: Roggen 146,00 bis 155,00, reiſt e an a General Mikes 

Weizen —.— bis — rte bis Dientſchland erhielt die Bewilligung zur 

Landung von Marineſoldaten in Manila zum 

Schutze der Deutſchen daſelbſt. 


aus Kuba find jetzt alle amerikanischen Truppen | 
h 


Pe) erſte „ 
„von muſtergültigen Schnitten begleitet. todt. Der Heizer fuhr mit dem Zug weiter nach. —,—, , Hafer 157,00 bis 162,00, Kartoffeln 


— . e 100 an besos, dae Iinglüdt gekeim zu 38,50 bis 51,00 Mart. 


halten, bis die Königin in Schloß Windſor au⸗ 


E 


101 Vermiſechte Nachrichten. gelangt ſei. Welte vktpreiſe. EEE ERTL EEE ZT 
* i ür Metterausſichten 
wechſelt man am beſten in Hamburg ein. Einbeck. Die Städtiſche Fachſchule für Es wurden am 23. Junf gezahlt loko 
155 ; ür] Maſchinentechuiker beginnt mit dem nächſten Ä t, Zoll für Sonnabend, den 25. Juni. 
* Es haben ſich bis letzt 15 Theilnehmer für bs ihr 28. S uljahr und iſt eine der Hamburger Futtermittelmarkt. Berlin in Mark per Tonne inkl Frach 3 


Zunächſt wärmer, ziemlich heiter bei mäßigen 
bis friſchen ſüdweſtlichen Winden, nachher zur 
nehmende Bewölkung und Gewitterneigung. 


5 iginal⸗ Beri PH d Speſen in: 
8 ach er Art. Dieſelbe verfolgt] Original ⸗ Bericht von G. und O. Lüders, und e 5 BELA 
R Guns. Fe een und Reismühle, 18 ans 15 Roggen —,— Mark, Welzen 
lage ihren Beſuchern eine gründliche mittlere 28. J ua "Siverpools Roggen —— Mart, Weizen 
fachwiſſenſchaftliche Ausbildung im Maſchinenbau vom 28. Jun . 186,75 Mark. 
und allgemeinem Maſchinenweſen inkl. Elektro⸗ Ju dieſer Berichtswoche kam der Preis.. Odeſſa: Roggen 144,65 Mark, Weizen 
technik zu geben. Die mit dem Zeuguiß der rückgang auf allen Seiten zum Durchbruch und 197,75 Mark. 
Reife abgehenden Abſolveuten find in deu tech⸗ſelbſt zu den gewichenen Preiſen fanden nur MNiga: Roggen 135,80 Mart, Weizen 
Re werden kaun niſchen Fachkrelſen ſehr gewünſchte Kräfte und kleine Umſätze ſtatt. Sehr dringend war das 198,25 Mark. 
2 Bie erhielten faſt ſämtlich ſofort durch die Auſtalt] Angebot von Weizenkleie und Mais. 4 : b =" 
ug lohnende und achtbare Stellungen. — Durch! u 3 2. fal 8 Piz t Fett unde Köln, 24. Jun. Anbör Toto 56,50, per 
5 des füdlichen Norwegens ſtellen ſich Schaffung eines neuen ſehr geräumigen Schul⸗ teigfuttermehl 2 oden Fe ein Oktober 53,30. — Wetter: Schön. 
auf etwa 65 Mark, die Fah tot der Tour] gebäudes, durch bedeutende Erweiterung der] Protein Mark 3,90 bis Darf 4,25 per 50 Kilo⸗ Hautburg, 24. Jun, Born, 11 Ut. a = 086 Meter . Oper Sul Deantret 
 Saeterdal-dardanger-Bergen auf etw 7 Mork gebrunitelfammtung u, 1. w. If bie Stadt Gin grunen ab Da ie e e Martee. Verulttagsbericht.) Geb aberage 4 0,99 Meter. — Weichſel bel Wrahenilube 
% ; ̃ ] , P , ̃ Wagbeburg, nie ehati- Sautes ber Juli 29,25, der September 29.50, 1. 2,68 Pieter. — Woarthe bel Peſen + 0,38 
70 le Rena Ehr dialen Bergen koſtet jeder Beziehung den aefteigerten A Hg 5 ee 5 . Be 55 I S6 1 10 85, lr A ans ar. As 29 Sue ar — 
» h y affen. Der Hannover'ſche Ve⸗ Kilogr 5 7775 2 . . : 
ar 1050 Marz, für din, und Rückfahrt e e e ee iſt nach 1015 vor bis Mark 2,25 per 50 Kilogramm ab Hamburg, Hamburg, 24. Juni, Vorm. 55 Ip +0,49 Meter. 
ke; Für den 83 N is in der Prüfungskommiſſion und im Kuratorium Mark 2,00 bis Mark 2,25 per 50 Kilogramm ab Zu cer. ee eee N 1 55 
5 eſuch Norwegens haben ſich bis vertreten. — Programme werden für das Oktober Bremen. Getrocknete W a ae Mark 1. Produkt Baſis 88 yEt, Nenbenten neue Ua = 
get etw beginnende Winterſemeſter durch die Direktion 450 bis Mark 5,00 per 50 ogramm frei an Bord Lamburg ber Juni 985 la Be Seid ⸗Dulmaſte Ah 1 35 
der Auſtalt auf Wunſch bereitwilligſt zugeſandt. ab Hamburg. Getrocknete Biertreber 24 bis 9,50, per Auguſt 9,57 10 per 5 5 „50, 9 1 
Mailand, 18. Juni. Vor einigen Jahren 30 Prozeut Fett und Protein Mark 4,20 bis Mark per Dezember 9,55, per März 15 8 35 B., bis Mk. 16.65 5. Met. — sowie ſchwatze, webe 
verſchwand im Veltlin oder in den Bergamasker 4,50 per 50 Kilogramm ab Hamburg. Erdnußkuchen Bremen, 24. Junf. Petroleum 6, „und farbige Denneberg⸗Seide von 75 Pig. 118 
Alpen ein junger deutſcher Touriſt, ohne daß es und Erdnußmehl 52—54 Prozent Mark 6,30 bis Baumwolle 33,25, ſtetig. u K Mk. 18.65 per Meter — in den modernſten Ges 
möglich geweſen wäre, die geringſte Spur auch Mark 6,75 per 50 Kilogramm ab Hamburg, Wien, 24. Juni. Getreidemarkt. weben, Farben und Deſſins. An Private porto- 
nur von feinem Leichnam ausfindig zu machen. 53—58 Prozent Mark 6,60 bis Mark 7,25 per Wetzen per Mai⸗Juni 10,80 G., 11,00 B., per und steuerfrei ins Haus. Muſter umgehend. 
Die Behörden und die Verwandten des Unglück⸗ 50 Kilogramm ab Hamburg. Baummwolljaattuhen!Xerbft 8,85 G., 8,86 B. Roggen per Herbst! G. Kenneberg's Seidenſabriken (k. k. HII.) Zürich. 


daher zur Erlangung der Fahrpreis⸗Ermäßigung 
noch mindeſtens 5 weitere Anmeldungen, die 


Waſſerſtand. 


Am 23. Juni. Elbe bei Auſſtg — 0,11 
Meter. — Elbe bei Dresden — 1.37 Meter 
— Elbe bei Magdeburg + 1,22 Meer, — 


ig 1,25 Meter. 
r bel Matisse ＋ 0,92 Meter. — Oder bel 
Breslau Oberpegel + 4,74 Meter, Uuter⸗ 


n 


Bar Tonren in Norwegen werden noch 
nähere Angaben folgen. Auf vielfache Anfragen 
ME zu bemerken, daß es ſich nicht empfiehlt, die 
Anzahl der Theilnehmer an einer Tour über 
6—8 auszudehnen, ſofern Gebirgswanderungen 
uin Betracht kommen. 


1 5 


Berliner Börse rgerres ot 5% wen] Auslündische Anteinen. geen ner 


b „ 3¼ 9,70 Argentin. Anl... ie. 78,75 . 7 
en „ 761 innere | „16480 stete. N. Hype , 


4 —— 99, öllw, Pap N 
vom 24, Juni 1898. F Se . 0 x 2 N 92. 88 Stb. 8 5 baum. 25 
——|Potad — -Gld.-Hp.-A. | 03, — N 8 Danzig. 60 
Se Wechsel Rheiıptovßßk: % Site 9% 2 on Watd, Bd. O. 4110275 B 2 br Osnabrücker . .1150,50G 
echsel. 3 ee 0 nesische „ | 102, N 7 Dom 01 Peters& Oo. Kref. 130,00 , 
nm tadt-An. | 8½ — 75 9107. Eisenb.Act. Kosi.Woron. Ob. 101, @ 
Seele f J g e: % | , 882 ee, e Nasen f 4 er V ef 2 fes 0 
eine Anzahl Senndinar. Piitse 10 I. 14% 0 Stralsunder: „% © |Ereibg.isPres-b| —| 28 20 ff Kltd-Celbg. ., 19 100 Moseo-Rursk , ene [pc % „„ „ 
h befindlichen , . »P 
| beſonders viele Plouiere beis 3 I r . . * 
wohnten. Es wurde zunächſt das Schulerer⸗ Neu-: g 41% INNE Piagdbriele f. 148. 6 Malind.ıöLirel»| 13 de b.Eafte-i pee. 750 B04. Wesbabd Wost:Boder. 132.806 88,25 
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Moni. 


Koman aus dem Böhmerwald von Anton Schott. 
14. 


Aus dem Gehänge ſprang eine Abzweigung 
mit ſchier wagrechtem, ſchmalem Grate weit vor 
ins Thal, und dort, wo der Grat aufhörte und 
das blanke Gefelſe jäh abſtürzte, ſtand das 
ſchmuckloſe Kirchlein. Der Mörtel an den Mauern 
war zum großen Theile abgebröckelt und das 
Dach morſch und angefault. In den Schal⸗ 
löchern des kleinen Thürmchens fing na. der 
Wind und polterte mit den wackeligen Läden, 
und das Kreuz oben auf der Spitze war ganz 
windſchief. 

Des Jahres zweimal ſtieg der Pfarrer aus 
dem Achthale hinauf und las die heilige Meſſe: 
am fünfzehnten des Erntemonds und am achten 
des Heröſtmonds. Sonſt war alles ſtill und 
einſam oben; nur dann und wann zog es eins 
oder das andere hinauf, vor dem ſchmuckloſen 
Altärchen ſich Troſt und Beruhigung in mancher⸗ 
lei Beklemmniſſen zu holen oder in den und 
jenen Nöthen um Hülfe zu beten. 

Moni wollte zuvörderſt für ihre Eltern beten 
und dann hier oben einige Stunden allein ſein 
mit ſich ſelbſt; es war ja, als ob der ewige, 
are Friede Gottes auf dieſem Plätzchen 
ruhe 

Am abgeſperrten Gitter kniete ſte nieder; 
und betete. Heilige Stille umfing fe; ſchier 
ihr Athemholen konnte ſie hören. Als ſie ge⸗ 
betet, ſetzte ſie ſich vorn am Rande des Felſens 
nieder und ſah zu Thale. | 

Neben ihr gluckſte das Waſſer der Quelle, die 
unter dem Altare im Kirchlein entſprang und 
ihr Waſſer durch ein in die Mauer eingeſetztes 
Rohr ins Freie ſandte. In den Aeſten und 
Wipfeln der Bäume fächelte der linde Mittags⸗ 


Stettin, den 24. Juni 1898. 


Bekanntmachung. 


Behufs Verlegung eines Gashauptrohres wird die 
Oberwiekſtraße vom Hohlen Thor bis zum Schwarzen 
Damm vom 25. d. Mis. ad für Fuhrwerke und Reiter 
geſperrt. 8 22 
Der Polizei-Präſident. 

In Vertretung: 
Felsen. 


Stettin, den 24. Juni 1898. 


Bekanntmachung. 


Die Ermittelung des Wahlergebniſſes der engeren 
Wahl im 4. Wahlkreise (Stadt Stettin) des Regierungs⸗ 
bezirks Stettin für den Reichstag wird am 
Dieuſtag, den 28. Juni d. Js., Vormittags 10 Uhr, 
im Rathsſaal, Victoriaplatz 4, 1 Treppe hoch, hierſelbſt 
ſtattfinden. £ 

Zu dem Lokal ſteht jedem Wähler der Zutritt offen. 

Der Wahl⸗Kommiſſar 
Haken, 
Oberbürgermeiſter. 


Stettin, den 21. Juni 1898. 
Bekanntmachung. 

Behuſs Ausbeſſerung eines Hydranken findet am 
Montag, den 27. d. Mts., Nachmittags von 1 Uhr ab 
auf etwa 7 Stunden eine Abſperrung der Wafferleitung 
in der Mittwochſtraße von der Kleinen Oderſtraße bis 


Bollwerk ſtatt. re 
aer aeiheat, Gas- l. Wafferl.-Depntation. 
N Stettin, den 21. Juni 1898. 


Bekanntmachung. 

Zur Unterbringung von 5 Unterofftzieren, 165 Ge⸗ 
meinen möglichſt in der Nähe der Schneckenthorkaſerne 
und 160 Gemeinen möglichſt in der Nähe der Fort 
Preußen⸗Kaſerne für die Zelt vom 5. bis 18. Juli 1898 
werden freiwillige Quartiere ohne Verpflegung geſucht. 

Als Eniſchädigung wird gewährt für dere Tag der 
Einqnarkierung: für 1 Unteroffizier 75 H, für 1 Ge⸗ 
meinen 40 . N 

Anmeldungen geeigneter Quartiere werden bis ſpä⸗ 
teſtens Dienſtag, d. 28. d. Mts,, im Zimmer 5 Rath⸗ 
haus in der Zeit von 9 bis 1 Uhr Vorm, und 3 bis 
6 Uhr Nachm. entgegen genommen. 5 

Die Servis⸗ und Einquartierungs⸗ 


Deputation. 
Konkursverfahren. 


Ueber das Vermögen des Kaufmanns Gustav 
Lettau in Pr. Friedland wird heute am 17. Juni 
1898, Nachmittags 4½ Uhr, das Konkursverfahren 
eröffnet, da die Zahlungsunfähigkeit des Kaufmanns 
Gustav Lettau in Pr. Friedland nachgewieſen iſt, 
derſelbe auch ſeine Zahlungen eingeſtellt hat. 

Der Kaufmann Ernst \Wendeler in Pr. Fried: 
land wird zum Konkursverwalter ernannt. 

Konkursforderungen find bis zum 29. Juli 1898 bei 
dem Gerichte anzumelden. 1 > 

Es wird zur Beſchlußfaſſung über die Beibehaltung 
des ernannten oder die Wahl eines anderen Verwalters, 
ſowie die Beſtellung eines Gläubigerausſchuſſes und 
eintretenden Falls über die in § 120 der Konkursord⸗ 
nung bezeichneten Gegenſtände — auf den 9. Juli 
1898, Vormittags 9 Uhr, — und zur Prüfung der 
angemeldeten Forderungen auf den 13. Auguſt 1898, 
Vormittags 9 Uhr — vor dem unterzeichneten Gerichte 
Termin anberaumt. . 

Allen Perſonen, welche eine zur Konkursmaſſe gehörige 
Sache in Beſitz haben oder zur Konkursmaſſe etwas 
ſchuldig ſind, wird aufgegeben, nichts an den Gemein⸗ 
ſchuldner zu verabfolgen oder zu leiſten, auch die Ver⸗ 
pflichtung auferlegt, von dem Beſitze der Sache und 
von den Forderungen, für welche ſie aus der Sache 
abgefonderte Befriedigung in Anſpruch nehmen, dem 
Konkursverwalter bis zum 20. Juli 1898, Anzeige zu 


chen. ; 


Ein flottes Reſtauraut mit Grundſtück zu ver⸗ 
kaufen. Adr. unt. Be . in der Exped. d. Blattes, 
Kohlmarkt 10, erbeten. 


——— 


6 Stuben. 
30 2 Tr., Wohn. v. 6 Stub. 
Grabowerſtr. Ga, b 5. wier x verm. 


Arndtſtr. 1, 2 Tr., iſt eine ſch. Wohnung v. 6 evil. 
5 Z., 1 evil, 2 Balkons, z. 1. 10. 98 z. v. Hausww. daſelbſt. 


Linden u. Paſſauerſtr.⸗Ecke Nr. 1 
6 Stuben u. Zubeh. zu verm. 


5 Stuben. 
Kohlmarkt 11, 5 Zimmern, 2 Kabin. un 


reichlichem Zubehör per 1. Oktober miethsfrei. 
Näheres in der Porzellanhardlung daſelbſt. 


Dr. Domſtr. 16, m. Kab u. Zub., auch z. Geſch., z. 1. 10. 


Moliteſtr. 1, 1 Tr. l. (Pölitzerſtr.⸗Ecke), Bel⸗Etage 
b. 5 Zim. (4 Bdz.), Balkon, Badeſth. ꝛc. fof. miethsfr. 


Dermt 


Näh. daſelbſt 1 Tr. r. 


wind und tief unten im Thale, läutete die Glocke 
das Zeichen zum Segen. 

Wonniges Schaudern ſchlich um ihr Herz, 
und ſie fühlte ſich ſo wohl, ſo glücklich wie 
ſchon lange, nicht mehr. 

Erſt als in den Gehängen die Glocken des 
Weideviehes zu läuten begannen, fuhr ſie auf 
und machte ſich auf den Heimweg. Langſam⸗ 
und gemächlich ſtieg ſie den ſteilen Pfad hinab, 


und langſam ſchlenderte fie auf dem Fahrwege Ich 


durch den ſchattigen Hochwald dahin, faſt ge⸗ 
dankenlos. 

Mit einem jähen Rucke blieb ſie plötzlich ſtehen, 
und ein leichter Schrei entfuhr ihren Lippen. 
Hart, nicht drei Schritte vor ihr ſaß ein Menſch 
am Wegrande, und den hatte ſie jählings 
erſehen. 

Aber raſch war ſie wieder gefaßt, und ſchier 
eben ſo raſch hatte ſie ihn erkannt. 


„Ah, der Lorenz!“ rief ſie faſt jubelnd vor Höh 


heller Freude. „Grüß Dich Gott! Hab 
nichts gehört, daß Du wieder da biſt.“ 

Der hielt im Anſtopfen ſeines Pfeifleins inne 
und ſah die Dirn verwundert an. 

„Du kennſt mich? Ich bin wohl der Lorenz; 
aber wer biſt denn Du 2“ 

Moni lachte hell auf. „Da ſchaut mir ihn 
einmal an! Gar nimmer kennen that er mich!. 
die Moni!“ 

„Die Moni ?!“ wiederholte er laugſam und 
in einem Tone, der Zweifeln und Verwundern 
gemeinſam zum Ausdrucke brachte. „Tauſend 
noch einmal! Dich hätt ich nimmer erkannt. 
Du haſt Dich gehörig verwachſen die paar 
Jahrln her. Wie groß und ſchön Du worden 
biſt .. . Na, grüß Gott auch!“ 

Er war gleich beim erſten Ausrufe aufge⸗ 
ſprungen und zu ihr hingegangen. Nun bot er 
ihr freudeſtrahlend die Hand zum Gruße. 

„Verwachſen haſt Du Dich auch; aber ich 
hätt Dich unter hunderten herausgefunden,“ er⸗ 


gar 


Stettin, den 24. Juni 1898. 


Bekanntmachung. 


Die Lieferung von Hartbrandſteinen für den Neubau 
des Verwaltungsgebäudes für den Freihafen hierſelbſt 
ſoll im Wege der öffentlichen Ausſchreibung vergeben 


werden. 

Angebote hierauf ſind bis zu dem auf Freitag, 
den I. Julf 1898, Vormittags 12 Uhr, in 
Stadtbaubüreau im Rathhauſe Zimmer 38 angeſetzten 
Termine verſchloſſen und mit entſprechender Auſſchrift 
verſehen abzugeben, woſelbſt auch die Eröffnung derſelben 


= en der etwa erſchienenen Bieter erfolgen 
wird. 
Verdingungs⸗Uinterlagen ſind ebendaſelbſt einzuſehen 
oder gegen Einſendung von 1 % 50 „ (wenn in 
Briefmarken nur & 10 ) von dort zu beziehen. 
Der Magiſtrat, Hochbau⸗Deputation. 
1. Joh. 3, 18. 

Zur Errichtung einer Pflege- und Aus⸗ 

bildungsſtätte für 
2 

verkrüppelte Knaben 
bittet barmherzige Menſchen um Gaben 
der Liebe Paſtor Dux, 

. Sletiin, Turnerſtr. 8, part. 
IBAN eee 
Zither⸗Auterrichts⸗ 
| Inſtitut h 

| Falkenwalderſtraße 2, 1 Tr. 

Gewiſſenhafte, gründlichſte 8 im 

Zither⸗ und Streichzitherſpiel. N. Mader, 
Einfache und Künſtlerzithern ſtets auf Lager. 7 
DU 9 u EI TE UF CI UI II II EI ED © 
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Pädagogium Lähn 

bei Hirschberg in Schlesien. 
Staatl. genehmigte Lehranstalt in prächt, Lage des 
Riesengebirges, Gründliche Vorbereitung f. Prima 
u. Freiw.-Examen, Kleine Klassen, bewährte Lehr- 
kräfte, christlicher Religionsunterricht, körperliche 
Ausbildung, tägliche Spaziergänge, mässige Pension, 
Weitere Auskunft u. Prospekte durch Dr. ung. 

es 
0 

Barbarossahöhle 

Größte Höhle Deutſchlands! 
Durch ihre prächtigen hohen Räume, klaren Waſſer und 

eigenartigen Deckengebilde einzig in ihrer Art! 

Die Höhle iſt vom Krieger⸗Denkmal auf dem 
Kyffhänſer und Bahnſtation Berga⸗Kelbra in 1 
Stunden, von Bahnſtation Frankenhauſen in 1 
Stunde Wegs zu erreichen und täglich von Morgens 
bis Abends elektriſch erleuchtet. Soun⸗ und Feſt⸗ 
tags Ausnahmepreiſe, a Per ſon 50 Pfg. (Die 
ſelbe Vergünſtigung haben Vereine von mindeſtens 20 
Perſonen auch an Wochentagen.) Militärvereine (mit 
ihren Abzeichen) bei mindeſtens 20 Perſonen 40 Pfg. 
Eintrittsgeld. 

Die Höhle iſt ſo geräumig, daß an tauſend Perſonen 
darin Anfnahnie finden können. 

Bei einer Tages⸗Partie nach dem Kyffhäuser kann 
die Barbaroſſahöhle bequem mit in Augenſchein ge⸗ 
nommen werden. 5 

Die Höhlen verwaltung. 
Große 1 ½?⸗ſchläfige 1 

(Satt w. J beiten 

aus pa. rothem Atlasbarchend, garaut. 

dicht u. mit neuen Fed. gefüllt, 12 Mk. Beſſ. Qual. 

20 Mt., 28 Mk. Paſſ. Unterbett. 10 Mk., 12 Mk., 

18 Mk. Geg. Nachn. Umtauſch geſt. Preisl. koſteufr. 

M 2er Z Kamm i. W. 

. 5 Bettfedern en gros. 


wandert, und wie iſt es Dir ergangen?“ 
„Umgewandert bin ich nicht gar viel,“ erzählte 
er, als fle langſam neben einander den Wald⸗ 
weg dahinſchritten. „Hab die ganzen Jahre nur 
drei oder vier Mal die Werkſtatt gewechſelt. 


uf Es iſt mir gut gangen, und gelernt hab ich 


was.“ 

„Haft denn noch nicht ausgelernt gehabt? 
hab gemeint, Du wäreſt ſelbiges Mal ſchon 
freigeſprochen geweſen.“ 

„Das ſchon. Das Handwerk hab ich erlernt 
gehabt, aber ich hab mir die Kunſt noch an⸗ 
eignen wollen.“ 

Mit ſtiller Verwunderung betrachtete ihn 
Moni. Zum erſten Male in ihrem Leben kam 
es ihr in den Sinn, daß es für den Lorenz, 
obgleich ein armer Schlucker, leicht Wege gebe, 
auf denen er emporklimmen könne zu ſtolzer 


öhe. 

Vielleicht dachte Lorenz auch daran; denn er 
hatte aufgehört zu reden, und ſie ſchritten nun 
ſchweigend weiter. Ueber ihnen, im Geäſte des 
Tannes, ſangen und jubelten die gefiederten 
Sänger, und in ihren Herzen wob die Freude. 
Sie merkten es ſchier gar nicht, daß ſie nicht 
redeten mitſammen. 

Plötzlich blieb Lorenz ſtehen und faßte Moni 
bei der Hand. 

„Weils mir gerade einfällt,“ hub er an, „wo 
biſt denn ſelbiges Mal hingelaufen! Weißt am 
ſelben Pfingſtmontag, eh ich meine Wanderjahr 
angetreten hab.“ a 

Sie wurde roth im Geſichte, als fie merkte, 
wie forſchend ſeine Augen auf ihr ruhten. 

„Jus Unterland hinaus,“ antwortete fie dann. 
„Einige Tage bin ich ſo herumgelaufen, wie 
ein herrenloſer Hund, und da hab ichs erſt ge⸗ 
ſehen, wie hart es iſt, wenn eins Niemand hat. 
Die erſte Nacht hab ich in einem Buſche ge⸗ 


ſchlafen, die zweite in einer Schupfe und die 


widerte fie. „Wo biſt denn die Zeit her umge⸗ Fk 
e 
gefunden haben. Und ſeither . 
es halt einem Ehehalten geht. 
ich nie können; ich hab alleweil gute Leute ge⸗ 


lachten ſie ſo glüdid) an, 


da hab ich doch ſchon ein Bett gehabt, weil 
halb verhungert auf der Straße liegend 
Nun, wie 
Aber klagen hab 


mich 


funden. Und jetzt bin ich halt beim Berger. Der 
hat mich am Oſtermontag nimmer fortgelaſſen. 
Da 11455 mir ſchier noch beſſer.“ 

„Gleich wie Du fort warſt, iſts aufgekommen, 
daß Dich die Franzl unrechter Weiſe beſchuldigt 
hat. Die Leute haben ſo wie ſo nicht daran 
geglaubt.“ 

„Aber hart kommt ein ſo was an.“ 

„Sell glaub ich ſchon.“ 


Wieder gingen ſie eine Weil ſchweigend neben Zeit 


einander dahin. Sie merkten nicht, daß ſie 
bereits durch den grünen Birkenberg wandelten; 
erſt als ſie im Freien ſtanden, ſahen ſie einan⸗ 
der erſtaunt an. 

„Wo iſt denn die Zeit hingekommen?“ wun⸗ 
derte Moni. „So geſchwind iſt ſie mir noch nie 
vergangen.“ 

„Schon,“ ſtimmte er bei. „Wir haben kaum 
fünfzig Wörtl geredet mitſammen, und doch 
kommts mir vor, als hätt ich Dir alles erzählt, 
was mir die Zeit her untergekommen. Und 
noch viel mehr ſollt ich Dir noch erzählen.“ 

Mit kurzem Gruße trennten ſie ſich. Er ging 
dem Dorfe zu, und ſie ſchlug den nächſten Weg 
nach dem Berghofe ein. : 

Wie im Traume wandelte fie dahin. Eine 
unerklärliche Freude, ein bisher nie gekanntes 
beſeligendes Gefühl umſchlich ihr Herz. Noch 
niemals hatte die Abendſonne ſo ſchön geſchienen, 
niemals hatten die Gehänge und Gefilde in ſo 
roſigem Lichte geſtrahlt. Die Lerchen in den 
Lüften hatten ihr Lebtag noch keine ſo ſchönen 
Lieder geſungen, die Glocken des Weideviehes 
erklangen wie Kirchenglocken, und die Gänſe⸗ 
blümlein und Himmelsſchlüſſel auf dem Anger 
wie noch nie. 


Rheinische 


Vieh -Versichernngs - Gesellschaft zu Köln, 


Central-Vereins f. Rheinpreussen 1877. Silberne Medaille, 


Ehrendiplom des landwirthschaftl. 


Ehrengabe der Stadt Köln. Zuerkannt von der Land wirthschaftl. Jubiläums-Ausstellung Köln 1890, 


für die Förderung der Vieh-Versicherung und dadurch erfolgte Förderung der 
Einzige Gesellschaft dieser Branche, welche empfohlen wird 
stand des Inndwirthschaftlichen Vereins für Rheinpreussen, 


Landwirthschaft. 
vom Central-Vor- 
dem Cen- 


tral-Vorstand der Oldenburgischen Land wirthschafts- Gesellsehaft im 
Grossherzogthum Oldenburg und verschiedenen anderen landwirth- 


schaftl. Vereinen und Koporationem, von der 
ländlicher Genossenschaften für Beutschland 
schen Offizier-Verein zu Berlin und den Kaiserl. 
Die Rheinische versichert auf Wunsch anch gegen 


tionen. 


General- Anwaltschaft 
zu Neuwied, sowie vom Deut- 
Deutschen Ober-Postdirek- 

feste Prämie unter den mit dem 


Deutschen Laudwirthschaftsrath vereinbarten Normalstatuten und Bedingungen, welehe 
jedem Interessenten auf Verlangen gratis zugesandt werden. 


= Thätige Agenten werden gesucht. 
Die General- Agentur 
C. Weigel, prakt. Thierarzi. Pölitz i. Pommn. 


North British and Mercantile, 


FJeuer⸗Verſicherungs⸗Geſellſchaft. 


Gegründet 1809. 


Domicil und eigenes Geſellſchaftsgebaͤnde in Berlin, 
Oranienburgerſtraße 60— 63. 


Der Rechnungsabſchluß der Geſellſchaft pro 1897 ergiebt bezüglich der 
Fenerverficherungsbranche folgende Zahlen: 


1) Geſamtes Aktien- Kapital, auch für die Lebens- und 

Rentenbranche haftend Mek. 55,000,000. 
2) Eingezahltes Aktien⸗Kap ital. „ 13,750,000. 
3) Kapital⸗Reſer e reg. 31,000,000. 
r . 6 11,470,632, 
5) Einkommen der Feuerbranche pro 1897, Prämien, abzüg⸗ 

lich Rückverſicherung, und incl. Zinſen e. „ 31,027,543. 


Zur Vermittelung von Verſicherungen gegen Feuersgefahr halten ſich 


die unterzeichnete Generalagentur, 


ſowie die ſämtlichen derſelben unterſtellten 


Spezialagenten der Geſellſchaft empfohlen. 
Stettin, den 20. Juni 1898. 


Die General 


Agentur der 


North British and Mercantile, 
Feuer-Verſicherungs-Geſellſchaſt. 
Rudolph Krüger, 


Bad Polzin, 


Rheumatismus, akuter Gicht, Nerven⸗ 
Kaiſerbad, Kurhaus. 5 Aerzte. Saiſon vom 1. 
Preiſe. 
kontor in Berlin. 


Dr. med. Winkler, (zuletzt Ass.-Arzt d. Herrn Dr. Lahmann). 


thungs⸗Anzeiger 


r Naturbeilanstalt Schwedt a. Oder. 
; Schönste Lage — Billige 


auch nach Thure 


Bollwerk 8. 


Endſtation der Eiſenbahn Schipelbein⸗Polzin, ſehr ſtarke 
Mineralquellen und Moorbäder, fohlenſaure Stahl⸗ 
Soolbäder nach Lipperts und Quaglio's Methode, Maſſage 
Außerordentliche Erfolge bei 
und Frauenleiden. Friedrich⸗Wilhelmsbad, Marienbad, Johannisbad, 
Mai bis 30. September, im Kaiſerbade auch Winters. Billige 
Auskunft Badlever waltung in Polzin, „Tourist“ und Carl Riesel's Reiſe⸗ 


Brandt. 


Preise. — Prospekte durch 


des Stettiner Grundbeſtter-Bereins. 


| 4 Stuben. 


Badezimmer ꝛc. pr. 1. 10. 9 


ſtube zum 1. 10, zu vermiethen. 


3 Stuben. 


Moltkeſtr. 1 (Pölitzerſtr.⸗Ecke), 3 Tr., 3 Zinuner, 
(2 Vorderzimmer) ic. mit % 600 p. J. 3. 1. 10. 98. 


1 Wohnung, beſtehend aut Lindenſtr. 25, 8 Tr., 
eine Wohnung von 3 Stuben, Badeſtube u. 
Zubehör zum 1. Oktober zu vermiethen. 


Preis jährlich 600 % 
Näheres Kirchplatz 3, 1 Tr. 


Molttkeſtr. 2, 8 Tr., 46 mer (8 Vorderzim.), 
Falkenwalderſtr. 119 1 Nane Balkon, Bader 


2 Stuben. 


Pe 


Stube, Kammer, Küche. 


Gr. Wollweberſtr. 10 iſt eine helle Parterre⸗ 


Wohnung für 18 % zu vermiethen. 


1 Stube. 


Bogislapſtr. 49, 2 Tr., Mitte, leeres Zimmer mit 
vermiethen. 


Küchenbenutzung zu 


Senne 17 iſt eine einzelne Stube ſofort zu verm. 
ne ee 
2 Stuben mit Zubehör zum 1. Juli an ruhige u. ordentl. 
Leute zu verm. Näheres Kronprinzenſtr. 2, 2 Tr. r. 
igerftr. 66, 2 Stuben mit Fabinet zu vermietheit, 
rabow, Breiteſtr. 38, 2 Tr., Wohn. v. 2 Stuh., 
gr. Kab. nebſt Waſſerl. z. 1. 7. oder ſpäter z. verm. 
—ää - —— — — 


K 


Und auch dem Lorenz er ing es fo, als er 
dem Dorfe zuſchritt. N 


5 


Nach Feierabend kam der Bärenwirth zum 
Berger. Gemächlich ſchlenderte er dem Hofe zu, 
den Pfeifenſtummel in der linken Mundecke nach⸗ 
läſſig hin und her ſchlenkernd. f 

„Guten Abend, Berger!“ grüßte er. „Schon 
ausgeſpannt? Na freilich, es iſt ſchon Zeit.“ 

„Geht ſchon an. Es iſt wohl etwas ſpäter 
worden als ſonſt; aber das ſchöne Wetter muß 
einer ausnützen. Wenn zugebaut iſt, kann man 
wieder langſamer werken. Halt alles zu ſeiner 


„Da haſt Recht,“ nickte Hans. 
„Wo wirſt denn noch hin?“ g ihn der 
Berger, als er ſah, daß der Bärenwirth keine 
Anſtalten machte, weiter zu gehen. Da 
gerade zu ihm käme, konnte er nicht gut an⸗ 
nehmen, weil dies bisher niemals geſchehen. 

„Nicht weiter, als in den Berghof“, gab der 
zur Auskunft. 

„Na, ſchön! Nachher komm halt ein weniges 
in die Stube.“ 

„Laß Dich nur nicht abhalten von der Arbeit!“ 
gemahnte Hans. „Ich hab Zeit.“ 

„Ich auch. Wozu wären die Ehehalten?“ 

Er ſchritt voran, und der Bärenwirth folgte 
ihm in die Stube. 

Für die alte Regerl hatte Hans einige Scherz⸗ 
worte, und als er die Moni erblickte, die gerade 
den Trank für das Vieh bereitete, frug er: 
„Zwegen was kommſt denn Du um kein Bier 
mehr ?“ N 

„Wenn Du mit mir redeſt, kriegſt ja Deine 
an, erwiderte fie ſchlagfertig. 

0 u 

L 

Verlegen ging er zum Tiſche hin und ließ 
ſich auf die Bank nieder, daß ſie ächzte. 
ortſetzung folgt.) 


Sonderfahrt 
am Sonntag, den 26. Juni 

nach Wollin — Cammin — Berg- 
und Ost-Dievenow und zurück 
per Schnelldampfer „Misdroy“. 


Abfahrt 5 Uhr Morgens. Rückfahrt von Oſt⸗Dievenow 


4.30, von Berg⸗Dievenow 4.45, von Cammin 5.15, von 
Wollin 6.30 Uhr Abends. j 

Fahrpreis nach Wollin, Cammin I. Pl. % 3,00, 
I. Pl. % 2,00, nach Dievenow 44 3,50. i 
Kinder die Hälfte. x - 
J. F. Braeunlich. 


Sonderfahrten 


nach Swinemünde 
per Salon⸗Schnelldampfer 
„Swinemünde“. 


Abfahrt von Stettin Morgens 6 Uhr. 
Rückfahrt von Swinemünde Abends 6 Uhr. 


per Salon⸗Schnelldampfer 
„Heringsdorf“. 
Abfahrt von Stettin Vorm. 10 Uhr. 


Rückfahrt von Swinemünde Abends 6½ Uhr. 
FJahrpreiſe: 
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Kinder die Hälfte. 2 * 
Gleich nach Ankunft in Swine⸗ 
münde Fahrt nach Heringsdorf. 


Swinemünder Dampfschifffahrts« 
Actien-besellschaft. 


Sonderfahrten 


am Sonntag, den 26. Juni: 
J. Nach Swinemünde und zurück 


(mit Weiterfahrt nach Heringsdorf) 


per Salon⸗Schnelldampfer „Freia“““. 


Abfahrt 3 Uhr Morgens, Rückfahrt 6 Uhr Abends. 
Fahrpreis Stettin — Swinemünde und zurück 44 3,00, 
Swinemünde — Heringsdorf 0,50. 


II. Nach Misdroy 


(Laatziger Ablage) und zuräck 


per Schnelldampfer „Stettin“. 


Abfahrt 6 Uhr Morgens, Rückfahrt 6 Uhr Abends. 
Fahrpreis I. Pl. % 3,00, II. Pl. 44 1,50. 
Kinder die Hälfte. 

J. F. Braeunlich. 


1 gute Singer⸗Nähmaſchine, 2. Jahr gebraucht, ift ſehr 
billig zu verkaufen 


” * 


* 


Kellerräume. Ri 
Deutſcheſtr. 34, Ecke Arndtplag, if eine Kellerel 
zum Bierverlag zu vermiethen. 


Stube mit ſeparatem Eingang zu vermiethen. 
Bismarckſtr. 18 iſt eine leere Stube an einzelne 
. Werkſtätten 
[2 
Schlafitellen. ift ein gew. Keller 
König Albertſtr. 10, Hof l 2 Tr. r., findet ein Faulkenwalderſtt. 10 als Werkſtatt 3. v. 
anſtändiger Mann zum 1. Juli freundliche Schlafſtelle. 
8 N 3, Z. 9. 3 Tr. r., finden 2 junge Wohnungsgeſuche. 
eute afſtelle. 6 1 
Egloſterhef 1,8 Tre findet ein aufränbiger Schlaf. igt Bent n. unn eee. 
. — — —ę—ę— 
Sommerwohnungen. 
Finkenwalde, Mühlenſtr. 1a, ein möbl. Zim. als 
Sommerwohn. an eine Dame oder Herrn 4 1. 7. 3 v. 2 


Magdanz, Bäckerbergſtr. 2. 
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Wee LTE 


= Herr Paſtor Maus um 10 ½ Uhr. 
3 Herr Prediger Kugak um 2½ 


5 5 5 Prediger Strecker um 10 Uhr. 


Heute früh 8 Uhr entſchlief ſanft nach langem Leiden 
unſere gute, innigſtgeliebte unvergeßliche Mutter, Schwie⸗ 
germutter und Tante, die Wittw 


Emilie Jacoby, ben Schönfeld, 


im 91. Lebensjahre. 
Dies zeigen tiefbetrübt an 
Berlin 80., den 23. Juni 1898, 
Louiſenufer 28, III. 


Die Hinterbliebenen. 


Namens derſelben W. Jacoby, 
Kgl. Eiſenbahnſekretär. 
Die Beerdigung findet in Berlin am Sonntag, den 
26. d. Mts. Nachmittags, ſtatt. 


Familien⸗Anzeigen ans anderen Zeitungen. 


Geboren: Ein Knabe: Guſtav Struck (Anklam! . 
Sally Loepert [Schivelbein]. 

Verlobt: Frl. Martha Knuth mit Herrn Hermann 
Kipp [Kammin b. Wiek a. W.⸗Breegel. 

Geſtorben: Johanna Finck geb. Schäpler, 73 J. 
Anklaml. Bertha Abraham geb. Wolff, 84 J. 
ritzl. Ww. Emilie Thomas geb. Ellers, 72 J. 
Stralſundl. Malwine Günther, 78 J. IPaſewalk!]. 
Rentiere Auguſte Friederike Demmler geb. Berkhauſen, 
79 J. [Paſewalkl. Kgl. Premier⸗Lieutenant a. D. 

rmann Kanzler, 29 J. [Stettin]. 


Kirchliche Anzeigen 


zum Sonntag, den 26. Juni (3. n. Trinitatis): 
Schloßkirche: 


Herr Paſtor de Bourdeaux um 8°/, Uhr. 
Herr Ober⸗Konſiſtorialrath Brandt um 10½ Uhr. 

Nach der Predigt Beichte und Abendmahl.) 
Herr Paſtor Redlin um 5 Uhr. 

Jakobi⸗Kirche: 

Herr Prediger Steinmetz um 8 ½ Uhr. 

(Nordkapelle, Eingang vom Kohlmarkt.) 
Herr Paſtor prim. Pauli um 10 Uhr. 

Nach der Predigt Beichte und Abendmahl.) 
Herr Prediger Springborn um 2 Uhr. 

Nach dem Vor⸗ und Nachmittagsgottesdienſte Kollekte 
für bedürftige Studirende der evangeliſchen 
Theologie. 

Ev. Garniſon⸗ Gemeinde. 
Militärgottesdienſt 9 Uhr, Johannielirche: Herr Mil. 
Oberpfarrer Caeſar. 
Kiudergottesdienſt 11 Uhr, Ev. Vereinshaus: Herr 
Mil.⸗Oberpfarrer Cgeſar. 
Johannis⸗Kirche: 
Herr Prediger Springborn um 10 ½ Uhr. 

a N Mach der Predigt Beichte und Abendmahl.) 
Herr Prediger Stephani um 2 Uhr. 
Peter⸗ und Paulskirche: 

Herr Superintendent Fürer um 10 Uhr. 
(Predigt, Beichte und Abendmahl.) 
HOerr Prediger Hahn um 3 Uhr. 
Gertrud⸗Kirche. 
Herr Paſtor prim. Müller um 10 Uhr. 
(Predigt, Beichte und Abendmahl.) 
Derr Prediger Silex um 2 Uhr. 
Betſaal der Kinderheil⸗ u. Diakoniſſen⸗Auſtalt. 
Herr Prediger Silex um 10 Uhr. 
Ä Johanniskloſter⸗Saal (Nenftadt): 
Herr Prediger Stephaui um 9 Uhr. 
8 Lutheriſche Kirche Nenſtadt (Bergſtr.); 
Vorm. 10 Uhr Leſegottesdienſt. 
Herr Paſtor Schulz um 5½ Uhr. 
aubſtummen⸗Anſtalt (Eliſabethſtr. 36): 
err Direltor Erdmann um 10 Ihr. 
theriſche Immanuel⸗Gemeinde im Evangeliſchen 
Vereinshauſe, Eing. Eliſabethſtr. 
Vorm. 9 ¼ Uhr Leſegottesdienſt. 
Brüdergemeine (Evaugel. Vereinshaus, Eingang 
Eliſabethſtraße): 
Herr Kandidat Reyher um 4 Uhr. 
Evangeliſations⸗Verſammlung im Konzert⸗ 
haus, Eing. Auguſtaſtraße, 4. Aufgang, 1 Tr., Abends 
8 Uhr. Jedermann iſt freundlich eingeladen. — Evang. 
Vereinshaus, Eing. Paſſauerſtr., part. links: Dienſtag 
Abend 8 ½ Uhr, Heiligungsſtunde: Evangeliſt Peters. 
Baptiſten⸗Kapelle (Johannisſtr. 4): 

Herr Prediger Liebig um 9 / Uhr. N 

5 v Prediger Böhme um 4 Uhr. 

N Beringerſtr. 77, p. r.: i 

Vorm. 10 Uhr Kindergottesdienſt, am Sonntag und 
Mittwoch Abend 8 Uhr Bibelſtunde: Herr Stadt⸗ 
miſſionar Blank. 5 

Gemeinde der Vereinigten Brüder in Chriſto, 

Löpeſtr. 13, part.: 

Born, 9½ Uhr, Abends 7½ Uhr Leſegottesdienſt, 
Vorm. 11 Uhr Sonntagsſchule, Mittwoch 
8 Uhr Bibelſtunde: Herr Prediger Hanke. 

Seemannsheim (Krautmarkt 2, II): 

Herr Vikar N um 10 Uhr. 

ethanien : 

err Paſtor Brandt um 10 Uhr. 

err Vikar Ladwig um 2½ Uhr. 

= Gindergottesdieuſt.) 
Salem. 
Herr Paſtor Dux um 10 Uhr. 
Herr Prediger Springborn um 5 Uhr. 
Luther⸗Kirche (Overwiek): 

Herr Paſtor Redlin um 10 Uhr. 

Nachm. 2 Uhr Kindergottesdienſt. 

Herr Prediger Kienaſt um 5 Uhr. 

Lukas-⸗Kirche. 

Herr Paſtor Homann um 10 Uhr. 

Be N (Predigt, Beichte u. Abendmahl.) 

Herr Prediger Dünn um 2½ Uhr. 

7 a Nemitz (Schulhaus): 
Herr Prediger Buchholtz um 10 Uhr. 
g Kirche der Kücenmühler Anſtalten: 
err Paſtor Bernhard um 10 Uhr. 
err Prediger Borchardt um 2½ Uhr. 
; 5 (Stindergottesdienft.) 
Friedens⸗Kirche (Grabow): 


Mach der Predigt Beſchte u. Abendmahl.) 


Uhr. 
Matthäus⸗Kirche (Bredow): 
err Prediger Schweder um 2% Uhr. 
Luther⸗Kirche (Züllchow): 
Herr Prediger Schweder um 10 Uhr. 
err Prediger Strecker um 2½ Uhr. 
Pommerensdorf: 
Herr Paſtor Hünefeld um 11 Uhr. 
Scheune: 
Um ½9 Beichte, 9 G. u. heil. Abendmahl: Herr 
Ei Paſtor Hünefeld. 


Dir. med. Kukulus, 
e Homöopath, 
Bismarckstrasse No. 16, II. 

Behandlung chronischer Krankheiten. 


Strand-Hotel Bellevue. 


Im Seehad Horst, neu erbaut und höchſt kom⸗ 
fortabel eingerichtet, empfiehlt ſich den Horſt beſuchenden 
Badegäſten und Paſſanten beſtens. Herrliche Lage un⸗ 
mittelbar an der Oſtſee, umgeben von ſchattigem Laub⸗ 
wald ; freundliche Logirzimmer mit Ausblick auf die 
Oſtſee. Zimmer von 7 Mark pro Woche an; vollſtän⸗ 
dige Penſion pro Perſon und Tag 3,50 Mark. Gute 

preiswerthe Speiſen und Getränke, kräftiger Mittags 
tiſch. Täglich mehrere Male Bahnverbindung mit Grei⸗ 
fenberg i. Pomm. zum Anſchluß an die von Berlin und 
Stettin kommenden und nach dort gehenden Züge. 
Poſt und Telegraph im Ort. 


Paul Knuth, Beſitzer. 


Staatlich beaufs. und subvent. 
— — Thürinzische — 


2 Bauschule Stadt Sulza 


a) Fachschule für Pauhandwerker, 
b) Fachschule für Tischler, 
Staatliche Reifoprüfungen 


ab. Ausk. d. Dir. Teerkorn 5 9 
RER E73 

In der Nähe Stettius fol ein 
Grundbeſitz, on Morgen groß, 
auf mehrere Jahre billig verpachtet 
werden, Näheres ub E. F. hauptpoſtlagernd. 


WE 
„ger 


Abend den vorhandenen ca. 8 


Statt jeder befonderen Anzeige.] , 


Aachener Badeofen 
D. R.-P. Ueber 50000 Oefen im Gebrauch. .. ' Ä 
In 5 Minuten ein warmes Bad! zes Original W 


Houben's Gasöfen 


Proſpecte * I 6. Houben Sohn Carl Aachen. Wiederverkäufer an 


aratis. faſt allen Plätzen. 
Vertreter: Ing, Ernst Simon, Turnerstr. 83 f. 


Hypotheken-Bank in Hamburg. 


Die Ausgabe der neuen Couponbogen zu unseren alten 3½ procentigen Hypothekenbriefen 
Ser, 6—30 erfolgt gegen Einlieferung der Talons von heute ab 


an unserer Coupon-Kasse Hamburg, Hohe Bleichen 18, 


sofern nicht seitens der Inhaber der betreffenden Hypothekenbriefe der Verlust ihrer Talons ange- 
meldet und aus diesem Grunde gegen die Auslieferung der Couponbogen an den Vorzeiger der 
Talons schriftlich Widerspruch erhoben worden ist. 

Die Talons sind mit arithmetisch geordnetem Nummernverzeichniss, unter Verwendung 
von Formularen, welehe an unserer Couponkasse unentgeltlich verabfolgt 
werden, zwischen 9 und 12 Uhr Vormittags einzureichen. (*) 


Mamburg, den 21. Juni 1898, 


Technikum 
Einbeck 


(Provinz Hannover). 


P. R. P. 
Mit neuem 
Muschelreflector. 


Die Direction. 


|| Städtische Technische Mittelschule 
z. Ausbildung von Beamten techniſcher Betriebe 
u. Konſtrukteuren im Maſchinenbau. Programm 
mit Aufnahmebeding. gratis durch den Direktor 
Lolling. Der Magiſtrat. 


Die Hauptanellen: Georg⸗Vietor⸗Quelle und 


5 0 : iu Helenen⸗Quelle find feit lange bekannt durch un⸗ 

N i un 5 1 übertroffene Wirkung bei Nieren⸗, Blaſen⸗ und 

3 a 2 23 Eteinleiden, Magen- und Darmkatarrhen, ſo⸗ 

wie Störungen 7 e 117 See 

Bleichſucht u. ſ. w. Verſand 1897-906,700 Flaſchen. Aus keiner der Quellen werden Salze gewonnen; das 
im Handel vorkommende angebliche Wildunger Salz iſt ein künſtliches, zum Theil unlösliches Fabrikat. 


Schriften gratis. Anfragen über das Bad und Wohnungen im Badelogirhauſe und Europäiſchen Hof er⸗ 
ledigt: Die Inſpection der Wildunger Mineralquellen ⸗Actien⸗Geſellſchaft. 


Freiwilliger Verkauf 
a Herrslalt Martens ml Katen ol. 


Kreis Carthaus, Westpreussen. 


In Folge Auftrags werden wir: 
Donnerſtag, den 30. Juni 1898, und die folgenden Tage von 10 Uhr Vormittags ab 
im Gaſthof Marienſee (Wſtpr.) 


die Herrschaft Mariensee mit Katrinken und Zubehör 


im Ganzen oder Pete 1995 nicht meiſtbietend verkaufen. 
Zu der Herrſchaft gehören: 
das herrlich gelegene Rittergut Mariensee mit dem Rittergut Katrinken 
von ca. * * * * * * * * * * * * * + 
durchweg rothkleefähige Ländereien, die in hoher Kultur ſtehen, mit Schloß, 
Park, ganz mäſſiven Baulichkeiten, großer Dampfbrennerei, 41,433 Ltr. 


2300 Morgen 


Kontingent, ferner ddt 2909 n 
get beſtandene Waldungen, wovon ca, 800 Morgen ſchlagbar, vorherrſchend 
othbuchen, Kiefern und ein Theil Birken und C e ) n 


fiſch⸗ und krebsreiche Seeen. 
Mariensee liegt hart an Chauſſee, 2 Stunden von der Hauptſtadt an 
vom Bahnhof Kahlbude der Eiſenbahnſtrecke Danzig⸗Prauſt⸗Carthaus, iſt Mar 
und hat Poſt⸗ und Telegraphen⸗Station. 


und 1 Stunde 
ecken, Kirchort 


Ganz beſonders wollen wir noch hervorheben, daß das von See und Wald begrenzte, 2 Stunden 
a Bittergut Winri mit Katrinken ein s - 8 


von Danzig belegene enjee ö a ger — 5 — 
selten vor nehmer Herrschaftssitz 

iſt, und ſeiner vorzüglichen Lage wegen dürfte auf demſelben der Bau einer Kur⸗ und Heilanſtalt 

Villen⸗Kolonie große Bortheile verſprechen, auch find neben den banren Gefällen von en. 10,000 M. 

pro Anno die Einnahmen der Begüterung aus Getreide⸗, Holz, Spiritus, Biegel-, Milch Vieh⸗ 

Schaf⸗ und Schweine⸗Verkauf derart, daß alljührlich größere Summen zurüggelegt werden können. 

Die Herren Holzhändler wollen dieſes Kaufaugebot nicht unberückſichtigt laſſen, da bet 

Morgen ſchlagbaren Wald eine zu erbauende Schneidemühle ſich 
erheblich rentiren würde. 5 5 

u dem Kauf der ganzen Begüterunug gehört ein Vermögen von 400,000 Mark, die 

durch den Wald mehr wie gedeckt werden. > 

Bertäuf Der Verkauf der Herrſchaft Marienſee geſchieht wegen vorgerückten Alters des Herrn 

rkäufers. 


A. Cohn & Co, Königsberg i. Pr. 


P. S. Jede weitere Auskunft vor dem Termin ertheilt gerne unſer landwirthſchaft⸗ 


licher Beiſtand Herr G. Vogelreuter, Königsberg i. Pr., Steindamm Wallſche⸗Gaſſe 2a, 
parterre. i 8 


„ Pheumaric ” 
Der beste Radreifen. 


ieee eee g. 


Zur Reisesaison 


empfiehlt 
Reiſetaſchen, Handtaſchen, 
Koffer, Baedeckertaſchen, 
Baperiſche Nuckſäckie, 
Couriertaſchen, Vlaiòriemen etc. 
in Leder, Segeltuch, Cloth ꝛe. 
in reichſter Auswahl 


R. Grassmanu, 
Kohlmarkt 10 und Lindenstr. 25. 


Eee 


mmm 


5300 Morgen. 


LER 


Stettin-Messenthin- Wir offeriren zur Herſtellung des 
Pölitz. = Acetylen lichtes 


2 Extrafahrten am Sonntag, den unſere mit der goldenen Medaille preisgekrönten Appa⸗ 
per S. S. „Salamander“ und rs Beleuchtungskörper und Caliung⸗ 
arbid. 5 

Acetylenges. „Hera. 

Gen eral⸗Agentur Bismarck ſtr. 2% 

Knopflöcher werden ſauber und ſchnell geſchürzt 
. DVeogislayſtr. 4, Hinterh. 1 Tr. L 


3 € 


126. d. M., 
„Stettin“ bei günſtiger Witterung: 
I. Stettin — Pölitz. 


Von Stettin: 
9 Uhr Vormittags, 5%, Uhr Morgens, 
10 Abends. 10½ Vormittags. 
II. Stettin—Messenthin. 
Von Stettin: | _ Von Meſſenthin: 


Von Pölitz: 


| 
| 
| 


9½ Uhr Vormittags, Uhr Vormittags, ) ® 9 

1½ „ Nachmittags. 7175 Abends, 11 000 Mark Belohnung 

a 5 10% Er - ird, dass ich bei Anfertigung di 
x x 


Von und nach Pölitz gelöfte Retourbillets berechtigen 
zur Rückfahrt auch für die Meſſenthiner Touren. 
Osear Henekel. 


za 


Sonntag, den 26. Juni: 


Sonderfahrt 


via Swinemünde 
(Heringsdorf anlaufend) 


nach der Insel Rügen 


direct Stubbenkammer und 
zurück von Sassnitz 
per Salonſchnelldampfer „Frela“. 


Abfahrt von Stettin à Uhr Morgens. Rückfahrt von 
Stubbenkammer nach Landung der Paſſaglere, von 
Saſßfnitz 2½ Uhr Nachm. direct Swinemünde — Stettin. 

Fahrkarten & % 6,00 find in meiner Fahrkarten⸗ 
Ausgabe, Bollwerk 1, zu löſen. 

J. F. Braeun lich. 


N 
Sonderfahrt 


am Sonntag, den 26. Juni | 


nach Swinemürde und zurück 
p. D. „Sequens“. 
Abfahrt 8 Uhr Morgens, Rückfahrt 6 Uhr Abends. 


Fahrpreis % 2,00, Kinder die Hälfte. 
J. F. Braeunlich, 


Billig zu verkaufen 


SDR’ Schleppdampfer, 


60 inducirze Pferdekräfte, 
1 neuer Doppelſehrau⸗ 
bendampfer, 
300 inducirte Pferdekrä'te, 340 Perſonen faſſend, 


zur Paſſagier⸗Beförderung und Schleppzwecken geeignet. 
Näheres 


und keine 7½-—12 wie bei andern, 
3 manualige nur 3 Mark. Nach den 
2 s beigelegten berühmten Schulen kann jeder inner- 
alb 1 Stunde die herrlichsten Choräle. Lieder u. Tänz 
spielen, Katalog gratis. Porto 80 Pfg.« Garantie: 
mtausch und tausende Nachbestellungen. Klei 
Harmonikas unter 5 Mark liefere ebenfalls. Man gebe 
nichts auf kurse Probe and kaufe nur bei de 
reellen und billigen Musik-Instrumenten-Firma von 


Hermann Severing, Neuenrade. 


Nü ſttaue, Stränge, Waſchleinen, 
Bindfaden empfiehlt 
R. Wernicke, Scilerniſtr., Gr. Wollweberſtr. 39 


£ Einfachſter 
Düngerſtreu er, 


Patent Hampel. 
Alleinverkauf bei (*) 5 


B. Hirschfeld, Breslau. 


. 


. 
D 7 


Die „Hercules“ Fahrräder 
werden in einer Speclalfabrik erſten Ranges, die jet 
13 Jahren ausſchließlich Fahrräder fabrizirt, her⸗ 
geſtellt. „Hereules“ ift daher auf Grund large 


jähriger Erfahrung 
in Ausſtattung! 


hervorragend in Stabilität und Gang! 


Nürnberger Velociped⸗Fabrik „Hercules“ 


vormals Carl Marschütz & Co., 
Nürnberg. 
Vertreter: . Staehler & Diers, Stettin, 
König Albertſtr. 27. 


Thiergarten. 
Akademiſch wie praktiſch gebildeter Zoologe 
und Thierhändler wünſcht zwecks Errichtung 
en Thiergartens in Stettin m!’ 


H. Steler sen., Pinnasberg 63, in Couſtrnetion! 


Hamburg, St. Pauli. 
ve Ein altes renommirtes 
0 


Kolonial- n. Delikateß-Geſchäft, 


verbunden mit Schuaps⸗, Bier⸗ und Weinſtube 
(franz. Billard), iſt krankheitshalber billig zu verkaufen. 
Auch paſſend für junge Aufänger. 

Offerten unter Chiffre E. F. 100 an die Expedition 
dieſer Zeitung, Kirchplatz 3. 


I eines lukrativen 
Kapitaliſten, Beſitzern von großen Garten⸗ 
etabliſſements, Gartenreſtaurationen ꝛc. in 


2 Pen Verbindung zu treten. Intereſſenten werden 
un Ir eumarkt & e ersten gebeten, gen Juſchriften unter W. . 
E In Shot bene, ee ai S. 100 bahnpoſtlagernd München 
lung, Bond dg in „einzuſenden. 


Für den Vertrieb unſerer neuen 


Yost-Schnellschreibmaschine 
(erſte Marke der Welt) 
ſuchen wir einen tüchtigen Vertreter. 
A. Beyerlen & Co., Berlin NW, 
Friedrichſtraße 103. — 
J al 12jähriges Mädchen ſuche zur beſſeren Nuss 
bildung der Sprache gute Venfton bei einem Sprach⸗ 


Jeder erhält franco: 


„Worte für Auswanderer“ 


gegen Einſendung von % 0,80 in Marken aller Länder. 
II. Eggers, Billa Flensburg. 


Green Point Capland, Gitd =» Afrika. > 
8 2 lehrer in Stettin oder nächſter Umgebung. 


Der Ruhm der $uhler Waffen ng‘ sub J. S. 100 in der Erped. d. BL, 


2 i 2 di 22 | Suche für Stettin einen 
bürgt ur elle tüchtigen Vertreter 


Simson für meine Conſervenfabrik bei hoher Proviſion. 
| [22] 


Alfred Scehilling, 
Culm a. W. 
I 8 41 Namen in Wäſche ſowie Goldmono⸗ 
f x Ex gramme werden gut und billig geſtickt 
Bogislavpſtr. 12, 3 Tr. r. 


Simson & Co., Kotz, Concert. Garten. 


Waffenfahrik u. Rahrradwerk| ae arten: Sete eee 
Suhl 1 Thür Direktion: Marla Mesany, 


Von 4—6 Uhr: ac us 
2 | 9 1 5 
Vertreter: Paul Schröder, Von 6 Uhr ab Eutree 5 to Kotz 
Stettin, Paradeplatz. 


Waselewsky's Variete 
Hugo Peschlow, Stern- 4 Säle. 
Uhrmacher, Stettin, 


o, Wilhelmstirasse 20. 


Große Sperialitäten-Vorftellung. 


Breiteſtr. 4, part. u. 1. Etage. Entter 10 Meueh Propeamm, en 
+. nfang r. 
0 = Empfehle und verſende unter S iſe. Ende 12 - 
4 es Garantie bö chte 19 ein 3 ommerpreiſe Ende Uhr 
5 bände, , Sea art Bellevue-Theater. 


gebaute ſilberne Remon⸗ 
toir⸗Uhren für Kuaben und 
Herren v. 15% an. Goldene 


Sonnabend: (Kleine Preiſe.) Der Obersteiger. 
3 . Sun letzten Male; 
ar Der ersteiger. a 
Damen Nemontoir⸗uhren Abends 7½ Uhr: Mutter Thiele, 
in reizenden Neuheiten von 2 : 2 2 
AL. aufwärts. Jn Vorbereitung: Die Geisha. 
Effeetſtücke, beſonders für mit vollſtändig neuer Ausſtattung. 
BE geeignet, 30 bis — Tüglich: Concert der Theaterkapelle. 
36 A 


Oualität⸗ und Dekorations⸗ Stücke mit Sommer- Theater Ely di 


Ban ee ee, eee ee 
höchſten . 2 
u der Auf Wunſch: Zwei Wappen. 
1 15 und Gl e aus bes Luſiſpiel in 4 Akten von Blumenthal und Kadelburg 
en egifter 5 Hane Sabriten ftannmend, Sonntag, den 26, Juni: 
5 er Sternwarte verſehen, halte Premiere! at Die) Dremieet 


Der Herr von Pilsn 
Mein Negulator- und Standuhren- Inger ini Kempuer ſtä 
umſchließt in ca. 200 Muſtern alle Nah en 7 


der modernen Kunſttiſchlerei zu den denkbar Coneordia- Theat er, 
rg‘ ur ee bee kochen 1 2 

ö Heute Sonnabend, den 25. Juni 1898, Abends 73 

u p 9 1 em ! ver Große Extra⸗Familien⸗Vorſtellung nik 

mit gewähltem Programm. Nur noch kurze Zeit: 
Vriborg’s internationales Damen-Enfentble, 

33 en 1 — 
Nach der Vorſtellung: Vereins Tanzkränzchen. 

Morgen Sonntag: Extra⸗Matinee von 12—2 Uhr. 


Lager und Reparatur⸗Werkſtätte für Schiffs⸗Chronometer. 


billigſten Preiſen. 


RT 


v NMaturelltapeten von 10 Pfg. an, 
E Goldtapeten 0 NZ 
in den ſchönſten neueſten Muſtern. 
Muſterkarten überallhin franco. 


Gebr. Ziegler, Minden i. Weitf, 


